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Station 2 – Neulich im Wald 

 
„Hallo Kinder, ich habe eine kleine Geschichte für euch vorbereitet.  

Doch Achtung – es haben sich einige Fehler darin versteckt!  

Die findet ihr aber sicherlich heraus, oder?“ 

 

Felix, Sarah und Max fuhren eines schönen Sonntags mit ihren Eltern in den nahe gelegenen 

Wald. Sie wollten Gurken sammeln, um daraus eine leckere Suppe zu kochen. Doch schon 

am Parkplatz vor dem Wald gab es die ersten Probleme: Eine Herde Giraffen versperrte den 

Weg – die Tiere wollten an die leckeren Palmenblätter gelangen, die überall am Waldesrand 

wuchsen. Doch davon ließ sich die Familie nicht aufhalten. „Wir gehen einfach außen herum. 

Dann können die Giraffen in Ruhe weiterfressen.“ Gesagt, getan. Schnell kletterten die fünf 

über ein paar morsche Baumstämme und dann waren sie endlich da − im Wald. 

Und es war herrlich! Die Rotkehlchen zwitscherten fröhlich vor sich hin, ein Specht nagelte 

sein Nest an die Baumkrone. Zwei Amseln zeigten sich gegenseitig ihre neuen Hosen und 

ein Reh sauste flink einen Baumstamm hinauf.  

Doch was war das? Plötzlich hörte die Familie ein lautes Rascheln und Grunzen. Es war eine 

Wildschweinmutter mit ihren Kitzen, die plötzlich aus dem Gebüsch raste. Panisch flohen sie 

vor einem Tiger, der auf der Jagd war. Das war ein großer Schreck für die ganze Familie. 

Schnell liefen sie zurück zum Parkplatz – vorbei an den Giraffen – und fuhren nach Hause. 

Die Gurkensuppe konnte man schließlich auch ein anderes Mal kochen. 

 

Diese Fehler habe ich gefunden und verbessert:  

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________  
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Station 3 – Die „Stockwerke“ des Waldes (1) 

 
Unsere Wälder sind viel mehr als eine Ansammlung von ______________. 

Man kann sie in verschiedene ______________________ einteilen.  

Jede von ihnen hat bestimmte Merkmale. Man nennt diese Schichten auch 

„Stockwerke“, weil sie wie die Stockwerke in einem Haus übereinanderliegen. 

Man unterscheidet in der Regel fünf Stockwerke des _______________.  

Die Wurzelschicht liegt unterhalb der Erde. Hier befinden sich _____________ 

und Wurzeln der Waldpflanzen. _________________ und Regenwürmer 

leben hier. Aber auch Mäuse und Maulwürfe bauen hier ihre Nester.  

Das nächste ___________________ ist die Moosschicht direkt auf dem Boden. Sie hat ihren 

Namen von den typischen Kleinpflanzen, die hier wachsen, den ________________. 

Daneben gibt es dort zum Beispiel auch kleine Pilze. 

Darüber liegt die Krautschicht. Sie ist etwa 1,5 Meter hoch. Hier findet man etwas größere  

Farne, ______________ und kleine Blumen. Insekten wie Schmetterlinge und Bienen 

finden hier Nahrung. Aber auch Hasen und Wildschweine leben hier. 

Über der _________________ liegt die Strauchschicht. Dort wachsen______________ und 

Sträucher von bis zu fünf Meter Höhe. Dies können zum Beispiel Brombeer- und 

Holundersträucher sein. Tiere wie das Reh finden in dieser Schicht ____________________. 

Auch zahlreiche Vögel nisten hier. 

Das höchste Stockwerk ist die Baumschicht, auch Kronenschicht genannt. Sie kann über 

40 __________ hoch sein. Man findet hier die hohen Laub- und Nadelbäume des Waldes.  

Eichhörnchen bauen in dieser Schicht ihre ____________ (die Kobel). Fledermäuse und  

Spechte leben in Baumhöhlen.  

Gräser Tausendfüßler Moosen Schichten Knollen 

Meter Unterschlupf Bäumen Waldes Krautschicht 

Stockwerk Nester Büsche   
 


